
Projektauswahlkriterien
der LAG "RUND um die Flaeming-Skate" e.V. 

RES 2023-2027

A VORPRÜFUNG ja/ nein
Anmerkungen i.R. der

Projektbewertung

1 Übereinstimmung mit LEADER-Regionsabgrenzung nein = Projekt wird nicht unterstützt
Ja = Bewertung wird 
fortgesetzt

ja

2
Der Projektträger hat seinen Unternehmens-, Vereins-, Stiftungssitz bzw. Hauptwohnsitz 
(spätestens mit Abschluss der Maßnahme) in der LEADER-Region

nein = Projekt wird nicht unterstützt
Ja = Bewertung wird 
fortgesetzt

ja

3 Es liegt eine aussagekräftige/bewertbare Projektbeschreibung vor nein = Projekt wird nicht unterstützt
Ja = Bewertung wird 
fortgesetzt

ja

4 Es liegt ein belastbarer Kostenplan und der Nachweis des Eigenanteils vor nein = Projekt wird nicht unterstützt
Ja = Bewertung wird 
fortgesetzt

ja

5
Das Projekt entspricht den demokratischen Grundwerten der LAG/LEADER-Region 
(soweit prüfbar)

nein = Projekt wird nicht unterstützt
Ja = Bewertung wird 
fortgesetzt

ja

6
Handlungsfeldziel aus aktuellem RES-Monitoring ist erfüllt (Ausnahme: Projekte im 
"Landesinteresse")

ja = Projekt wird nicht unterstützt / ggf. Info nach Anpassung RES-Monitoring
nein = Bewertung wird 
fortgesetzt

nein

Das Projekt erfüllt die 
Kriterien

Ja

B HANDLUNGSFELDER (I bis IV) mindestens ein X (es können max. 10 Punkte für ein Handlungsfeld vergeben werden, 
dabei muss mind. ein X gesetzt sein)

I Regionale Wirtschaft, Wertschöpfung und Nachhaltigkeit
Zutreffendes bitte ankreuzen!

1 Handwerk, Gewerbe und Dienstleistung fördern

2 Projekte zur Fach- und Arbeitskräftegwinnung fördern

3 Direktvermarktung regionaler Produkte ausbauen

4 Veredelung regionaler (Bio-) Produkte fördern

5 Bildung und Gemeinschaftsaktionen zu nachhaltiger Lebensmittelproduktion fördern

6 Regionale Wirtschaftskreisläufe sichern, ausbauen und schließen

7 Erneuerbare Energie als Wirtschaftskraft anerkennen und fördern x
8 Einsparpotenziale von Energie erkennen und nutzen

9 Ressourcen sparen durch Recycling und Mehrfachnutzung

10 Nachhaltige Mobilität für Wirtschaftsunternehmen fördern
erreichte Punktzahl (Handlungsfeld I) 10
max. Punktzahl 10

II Naherholung und nachhaltiger Tourismus
Zutreffendes bitte ankreuzen!

11 Touristische Infrastruktur ausbauen und pflegen

12 Touristische Infrastruktur mit Naherholungsinfrastruktur verknüpfen x
13 Touristische Angebote und Naherholungsangebote fördern und vernetzen

14
Räumliche und informative Erreichbarkeit touristischer Ziele erhöhen // Digitalisierung 
fördern

15 Naturraum schützen, aufwerten und nachhaltig erlebbar machen

16 Verbindungen schaffen zwischen Natur und nachhaltigem Tourismus

17 Barrierefreiheit bei der touristischen Infrastruktur fördern

18 Kulturelle Angebote für Touristen und Einheimische schaffen und kommunizieren

19 Aktivtourismus fördern
erreichte Punktzahl (Handlungsfeld II) 10
max. Punktzahl 10

III Lebensqualität, Kultur und Bildung
Zutreffendes bitte ankreuzen!

20 Barrierefreiheit in allen Bereichen gewährleisten/einrichten

21
Dörfliche und kleinstädtische Gemeinschaften sowie ehrenamtliche Strukturen 
unterstützen und erhalten x

22 Individual-Sport und Vereinssport fördern und erhalten

23 Freizeitangebote schaffen und erhalten

24 Jugendräume schaffen

25 Projekte der Jugendbeteiligung fördern

26 Gemeinsinnstiftende Projekte fördern

27 Bildung in alle Lebensbereiche integrieren

28 Bildung und Gemeinschaftsaktionen für nachhaltige Entwicklung fördern

29 Soziale Strukturen im Sinne aller Generationen stärken (Mehrgenerationen)

30 Kunst und Kultur als Identifikationsanker pflegen und fördern
erreichte Punktzahl (Handlungsfeld III) 10
max. Punktzahl 10

IV
Gemeinde- und Siedlungsentwicklung
(Grundversorgung und Infrastruktur) Zutreffendes bitte ankreuzen!

31 Ortsbilder erhalten, klimafreundlich aufwerten und beleben

32 Innerörtlichen Leerstand für neue Nutzungen aktivieren

33
Generationsübergreifende Plätze für Spiel, Begegnung und Bewegung fördern 
(Mehrgenerationenansatz)

34 Außerschulische Sport- und Freizeitinfrastruktur fördern

35 Integrative, multifunktionale, soziale Infrastruktur fördern

36 Innovative Mobilitätsprojekte fördern

37 Lebensmittel- Grundversorgung erhalten, ausbauen, schaffen

38 Medizinische Grundversorgung erhalten, ausbauen, schaffen

39 Kultur-Infrastruktur erhalten, ausbauen und beleben

40 Mobile Kultur- u. Freizeitinfrastruktur fördern x

41 Innovative Digitalisierungsprojekte fördern

erreichte Punktzahl (Handlungsfeld IV) 10
max. Punktzahl 10

HANDLUNGSFELDER (I-IV) - Punkte

erreichte Punktzahl (Abschnitt B) 40
max. Punktzahl 40

Anmerkungen i.R. der Projektbewertung

Anmerkungen i.R. der Projektbewertung

Anmerkungen i.R. der Projektbewertung

Anmerkungen i.R. der Projektbewertung

Ort der Maßnahme:

Datum der Projektbewertung:

Eine Zuordnung zu unseren Handlungsfeldern und Handlungsfeldzielen ist 
Grundvoraussetzung für die weitere Projektbewertung

Projektname:

Projektnummer:

Projektträger:
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C SYNERGIEN ÜBER DIE HANDLUNGSFELDER Punktevergabe, wenn erfüllt.
zu erreichende 
Punkte

1 Es werden mindestens 4 oder mehr Handlungsfeldziele erreicht 4 4
2 Handlungsfeldziele von mindestens 2 Handlungsfeldern werden erreicht 5 5
3 Es werden mehr als 3 Handlungsfelder abgedeckt 10 10

erreichte Punktzahl (Abschnitt C) 19

D
ÜBERGEORDNETE ZIELE DER LEADER-REGION
(LAG, LK TF, Tourismus, Land Brdbg., EU-GAP)

Punktebewertung Bewertung Gesamtpunktzahl Faktor
Anmerkungen i.R. der

Projektbewertung

1 Projekt liegt an der Fläming-Skate

2P: Das Projekt liegt in unmittelbarer Nähe (3km) des Streckenverlaufs und baut 
Synergien mit der Strecke aus.
1P: Das Projekt baut gezielt Synergien mit  der Strecke aus.
0P: Das Projekt hat keinen räumlichen und inhaltichen Bezug zur Strecke.

2 4 2

2 Projekt liegt im Naturpark Nuthe-Nieplitz
2P: Das Projekt liegt im N-N-N und baut Synergien mit dem N-N-N aus.
1P: Das Projekt baut gezielt Synergien mit dem N-N-N aus.
0P: Das Projekt hat keinen räumlichen und inhaltichen Bezug zum N-N-N.

2 4 2

3 Projekt liegt an der Baruther Linie 

2P: Das Projekt liegt unmittelbar an der Baruther Linie (3km) und baut Synergien mit der 
Baruther Linie aus.
1P: Das Projekt baut gezielt Synergien mit der Baruther Linie aus.
0P: Das Projekt hat keinen räumlichen und inhaltichen Bezug zur Baruther Linie.

2 4 2

4
2P: Das Projekt trägt mit Angeboten oder Sicherung einer kulturellen bzw. sozialen Stätte 
aktiv zur Lebensqualität Vorort bei.

2 4 2

5 2P: Das Projekt unterstützt junge Familien dabei, sich in ihrer Heimat zu verwirklichen. 2 4 2

6 Das Projekt stärkt die patizipative Dorf- bzw. Ortsentwicklung
2P: Das Projekt weist eine Bürgerbeteiligung in der Projektentwicklung nach.
2P: Das Projekt trägt zur Aktivierung des Dorf-, Ortslebens bei.
2P: Das Projekt fördert die Kinder- und/oder Jugendbeteiligung.

2 4 2

7 Das Projekt fördert den gemeinschaftstiftenden Sinn von Vereinen
2P: Sportverein ist Antragsteller
2P: Dorf-, Ortsverein ist Antragsteller

2 4 2

8
Synergien: Das Projekt nutzt aktiv die Synergien alter oder neuer Projekte bzw. knüpft 
an bestehende Angebote/Infrastrukturen an.

2P: Das Projekt knüpft an bestehende Angebote/Infrastrukturen an.
2P: Das Projekt schafft neue innovative Synergieoptionen.
0P: Es sind keine Synergieeffekte zu alten, laufenden oder neuen Projekten erkennbar.

2 4 2

9
Das Projekt fördert aktiv die innerregionale Vernetzung und/oder vertritt die LEADER-
Region nach außen

2P: Projekt ist aus der Netzwerkarbeit der LAG entstanden.
1P: 1 neuer Netzwerkpartner/ oder Öffentlichkeitsarbeit für die LEADER-Region
0P: kein Netzwerkansatz/ Öffentlichkeitsarbeit für die LEADER-Region beschrieben.

2 4 2

10
Innovativer und modellhafter Charakter (Übertragbarkeit auf andere Region bzw. 
Akteure)

2P: Projekt ist inhaltlich neu und innovativ in der Region. Erfahrungstransfer ist durch 
Projektträger/LAG gesichert. 

2 3 1,5

11 Schaffung von Arbeitsplätzen
2P: > als 1 Arbeitsplatz geschaffen. 
1P: bis 1 Arbeitsplatz geschaffen. 
0P: kein Bezug zu Arbeitsplätzen.

2 4 2 Angaben: Auflage

12 Erhalt von Arbeitsplätzen
2P: Das Projekt schafft saisonverlängernde Angebote im Tourismus und erhält dadurch 
Arbeitsplätze. 
1P: bis 1 Arbeitsplatz (sonstige) erhalten.

2 4 2 Angaben: Auflage

13 Unterstützung von Existenzgründungen/Unternehmenserweiterungen
2P: Es handelt sich um eine Existenzgründung
2P: Es handelt sich um eine Unternehmenserweiterung

2 4 2

14 Inanspruchnahme LEADER-Budget
3P:  ≤   50.000 EUR
2P:  ≤ 150.000 EUR
1P:  ≤ 300.000 EUR

3 3 1

15 Das Projekt unterstützt aktiv die Geschlechtergerechtigkeit

2P: Es werden die individuellen (geschlechterspezifischen) Bedürfnisse beschrieben und im 
Projekt beachtet. 
1P: Projekt berücksichtigt die individuellen (geschlechterspezifischen) Bedürfnisse. 
0P: Keine Aussage zur Geschlechtergerechtigkeit.

2 2 1

16 Das Projekt fördert einen Mehrgenerationenansatz

2P: Mit dem Projekt werden alle Generationen (Kinder, Eltern und Senioren) aktiv 
angesprochen.
1P: Das Projekt verfolgt die Eingliederung von Senioren in das öffentliche Leben.
0P: Das Projekt verfolgt keinen generationsübergreifenden Ansatz.

2 4 2

17 Das Projekt fördert Integration von Zuwanderern 2P: Das Projekt verfolgt aktiv einen integrativen Ansatz. 2 3 1,5

18 Das Projekt fördert aktiv die Barrierefreiheit
2P: Das Projekt verfolgt gezielt die Barrierefreiheit. Es ist ein benanntes Ziel.
1P: Das Projekt verfolgt unter anderem Barrieren abzubauen.
0P: Barrierefreiheit ist kein Thema des Projekts.

2 3 1,5

erreichte Punktzahl 
(Abschnitt B) 66

max. Punktzahl 66

PUNKTE-AUSWERTUNG
erreichte Punkte nach Abschnitten

A Ja
B 40
C 19
D 66

erreichte Punktzahl gesamt 125
von max. Punktzahl 125
Mindestpunktzahl 35

Mindestpunktzahl erreicht? (ja/nein) Ja

Kriterium 1 bei Punktgleichheit:
Anzahl geschaffener Arbeitsplätze

(Vorrang hat höchster Wert):

Kriterium 2 bei (erneuter) Punktegleichheit: Höhe beantragte Zuwendung 
(Vorrang hat niedrigere Summe):

kommunal*/Verein/
Stiftung

Privatpersonen/
Gewerbetreibende FÖRDERSATZ:

Das Projekt unterstützt aktiv den strukturschwachen Süden der LEADER-Region. Das 
Projekt liegt in den südlichen Kommunen: Niedergörsdorf, Amt Dahme/Mark oder den 
Ortsteilen von Jüterbog // LAG ist Antragsteller // LK TF ist Antragsteller

80% 50%

Das Projekt liegt in den strukturschwachen Kommunen: Am Mellensee, Baruth/Mark, 
Nuthe-Urstromtal oder den Ortsteilen von Trebbin, Luckenwalde, Ludwigsfelde und 
Zossen

75% 50%

Stadt Trebbin, Stadt Jüterbog, Stadt Zossen 50% 45%

Das Projekt hat einen nachweislich interkommunalen Ansatz 80%

Kirchensanierung mit ausschließlich religiösem und nicht innovativem Nutzungsansatz 
(Anzahl max. 5) // Darüber hinaus greifen o.g. Förderansätze nach Ortszugehörigkeit.

50%

*Wenn sich eine Kommune in der 
Haushaltssicherung befindet und der 

Höchstsatz (Vgl. GAK) von 90% ansetzbar
 ist, soll dieser hier zum Ansatz kommen.

Das Projekt sichert und unterstützt die Lebensqualität Vorort / schafft 'gleichwertige 
Lebensbedingungen'

Anmerkungen i.R. der Projektbewertung

Anmerkungen i.R. der Projektbewertung
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